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lnlormatloneh des Bürgervereins Pesch e. V. Nr. 1,/88

l(tESWASCHA NLAGE IN PESCH?

Llebe Mltbürgerlhnen und Mtlbürger,

"Geduld, Vernuntl und Ze,t macht möglich dte Unmöglichketl., sagt S.
Dach, doch sollte es eher heißen:,'Die Stunde drängt und rascher Tal
bedarf's." (Schlller, Wllhelm lell) ln bezug auf die Kieswaschanlage,
dle dlesrnal das elnzlge Thema unserer Kufierausgabe seln soll. Was
hinter dlesem Wort sieckl und welche Folgen für Pesch daraus enlste-
hen, werdeh SIe aul den lolgenden Seilen erlahren. Sovlel sel volweg
gesagt: Diese Kteswaschanlage, die seit Jahren im Gespräch lsl, wird
das Ortsblld von Pesch äußerst negativ verändern und die Wohnquall-
tät erhebllch verhindern. Sell Jahren wlrd Pesch durch den Durch-
gangsverkehr sowie den Verkehr durch dle immer wieder neu ange-
hängten und nur durch den Ort e elchbaren Sledlungen in unzumut-
barer Weise belastel. Würde nun dle Kleswaschanlage genehmigl, wür-
de dle Belastung durch den dann noch hinzukommenden LKW-Verkehr
,rnerlrägllch werdeh.
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Darüber hinaus dar{ auch nlchl übersehen werden, claß viele Häuser ln
Pesch mil deh Hlnwels au, das Etholungsgeblel verkauft wurdeh.
Mancher Bürger hätte dle hohen Gundstückspreise sicher nichl ge-
zahll, wenn er gewuBl hätte, daß er slch damll lür lange Zell, wenn
nicht sogar tür den Resl selnes Lebens, an elner Kleswaschanlage an-
sledelL

Pesch, geplanl als ruhlger Wohnorl am Rande der Stadt, inmitten elhes
Eholungsgebletes, würde mlt der Kleswaschanlage ersl recht zur
Rennslrecke für den Durchgangsverkehr und zum lndustrlegebiet, und
wlr, Bürgerlnneh [rnd Bürger, zahleh dle Zeche. Das köhnen und dür--
len wir uns nicht gelallen lassen. Wenn sle diesen Kuder gelesen ha-
ben, werdeh auch Sie wohl mlt uns darln elnlg sein: trDer worte slnd
genug gewechselt, laßl mlch auch endllch Taten sehn" (Goethe,
Faust).

l\rll freuhdllchen Giüßen
Vorstand uhd Redaktioh
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KIESWASCHANLAGE ESCHER SEE

lm Pescher K.ldet 4/87 lnformlerlen wlr über dle vorgenannte Kles-
waschanlage. Dle Gefahr, daß elne solche Ehrichlung ln unmltlelbarer
Orlsnähe elngerlchtet wlrd, lst hlcht gebannt! Deshalb habeh wlr elne
Aktlonsgemalnschaft mlt den Escher und Auweiler Verelnen lns Leben
gerufen und Aktlonen voÖereltet. Als erstes werden ln den nächslen
Tagcn alle Haushalte in Pesch, Esch, Auweiler l'rtd Llndweller zur Ak-
tlvilät aufge.uten. Anschlleßend werden alle Anwohner der vorge-
rEnnten Oidelle zu elner Unterschrittenaklioo gebeten, und dann

v werd€n wlr gegehüber den Behörden aktlv, so wle es uns dle Verehs-
satzung gcblelel. Wr vi,issen dle örtllchen Parteien th Uberelhsllmmung
mll unseren Forderungen, da wlr dle6 am 20.01.1988 ln elnem Ge-
spräch abgeslhmt haben.

\{lr glauben, daß alle Bürger helfen.ollten, die Lebensqualltät ln unse-
reh Ort8tellen zu slchem, und sprecheh hlermit besonders dle Anwoh-
ner aul Solldarltäl an, dle nicht an den HauptverkehEwegen wohnet!
Auch sle worden unler dem zu etwarienden Schweruetkehr 2u lelden
heben.
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WAS IST EINE KIESWASCH- ODER AUFBEREITUNGSANLAGE?

Blsher wurden dle Aqsklesungen ln unserem Berekh nach den her-
kömmlichen Vertahren durchgeführt, d. h. der Kles wird maschhell ab-
getrageh oder aus dem Grundwasser gehoben. Er wird über TransPod-
bähder zu einer SodieEnlage geführt und nach KorngröBen gelrennt.
Danach wlrd das sortle e Matedal entsFrechend selner künfligen Ver-
wendung abtransportlerl.

Bel der zu erwartenden Kieswaschanlage wlrd man zusälzllchen Kies
au6 dem Hambacher Kohleabbau zuln Escher See lransPortieren und inv
das Grundwasser klppen. Der Hambacher Kles hat slarke Beimengun-
gen von Lehm oder anderen Erdantellen, dle elne direkte Verwendung
für Bauzwecke nicht zulassen; deshalb da6 E,nkippen lns Grundwasser
und elhe erneule Ausbaggerung uhd Sorlierung. Eine Schädlgung des
Grundwassers erlolgl angeblich nicht! Aber dies Verfahren wird den
Betrleb der Klesqrube lür Jahzehnte aufrecht erhalten. Die Schwer-
transpode werden dabei dle Zu- und Abtahrtsstraßen enorm belasten.
Da dlese Fahrten durch unsere Orlsieile tühren, erwarten wir elne sehr
große Beläsllgung für dle Anwohner, dle schon heule slark unler dem
Durchgahgsverkehr zu lelden haben.
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PROTEST GEGEN DIE ANLAGE

Komml sle odet kommt sle nlcht, dle Kleswaschanlage?

Dlese bange Frage beschältlgt lm Momenl vlele Pescher. Dle Stadl
Köln, der Reglerungspräsldent und Mlnisler Zöpel haben blsher noch
kelne Antwort auf die von uns geslellle Frage gegebe., ob der jetzlge
Nutzer aus den vor 30 Jahren gemachlen Verträgen das Errlchten dle-
ser Ahlage überhaupi ablelten kann.

\r;eplant ist, Fremdklese ln di6er Anlage zu waschen, zu veredeln und
den hochwerllgen Kies später zur lewelllgen Bauslelle zu bdngen, Dle-
§er Klestransport zur Anlage und späler zur Bauslelle kanh nur PER
LKW gescheheh.

Dleser Schwedastverkehr würde dle Slchefte[ auf den ohnehin stark
befahreneh Pescher und Escher Slraßen eftebllch herabselzen; der
Lätmpegel ln unserem von Autobahnen umrahmlen Ort würde slch
welter erhöhen.

Dle Wohn- und Lebensqualltät unseres Odes würde sich efteblich ver-
schlechtern. - Wer möchte wohnen, einkaufen oder ganz elnlach le-
beh an StEßent über dle pausenlo§ schwetbeladene Kleslasler fahren
und mlt lhren Auspuffgasen dle Lull verpesten?
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Dle Probleme, die nach Errichten dleser Anlage ln Pesch ehtsiehen,
gehen alle Pescher Bürger, dle Geschäftsleute, die Vereine und Kir-
chen an. Solldarität aller Pescher lst letzt gefordert, auch der Pescher,
dle abselts der HauplslraBen wohnen. Sie sind zwar nicht unmiltelbar
betroffen, aber der Wert lhrer Häuser würde durch dlese Anlage herab-
gesetzl; dles allein müßte genügen, alle geplenten Aktlonen der Bür-
geruerclne zu unterstützen.

Elh spontanes, nachahmehswerles Belsplel von Solidarität gaben An-
wohner der Paul6hofslraße, als sle erklärten, mlt der Unterschrlfienlbte
von Haus zu Haus zu gehen. r<

Aus der Semmelweisstraße / Robert-Koch-Slraße war zu ertahren,
daß dle Anwohner für deh geplanten Protesl nicht zu begeistem wä-
ren, Dlese Mllbürger haben anschelnend vergessen, daß der Bürger-
vereln lhnen vor Jahreh geholteh hat, den Lärmschutzwall enllang der
A 57 und den geräuschdämpfehdeh Belag auf der Autobahn zu be-
kommen.

Hotlentllch erkennen alle Pescher, was clas Gebot der Stunde ist:

PROIEST GEGEN DIE KIESWASCHANLAGE,

BEVOR DIESE ERRICHTET WORDEN I5T,

DENN HINTERHER IST ES ZU SPAT!

v.''
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AUS DER Y E R E I N S T Ä T I G K E I I

INFORMATIONEN ZUM ERHOLUNGSGEBIEI STÖCKHEtMER HÖFE:

lm KurlGr 1/84 gaben wlr ehe Überslcht über das Erholungsgeblel
Stöckhelmer Höfe. Wr tügen zur lnformallon nochmals dle Uberslchts-
karle dle5e5 Gebletes bel und haben dle Fläche besonders markle{,
dle dle Kleswaschanlage am Escher See auswelsl.

Ausgqftihrt Isl der lellwelse Ausbau des Escher See§, an dem al§ 1.
lau5tule der Badeslrand angelegt wurde. Rekulllvlerungsarbellen aln

'nestlell dos Sees wurden lrotz Versprechungen der Stadt Köh nlcht
begonhen. Es müßte besonders dle Nord- und Westselle angefüllt wer-
den, um dle früheren Spazierwege wleder anlegen zu könneG Am Pe-
schcr Sge wetden zur Zelt die steüen Böschungen neu geslaltel. Auch
dod wlrd man hoch Jahrc braucheh, um dleses Geblet dem Erholungs-
zweck zuzulühren.

LESERBRIEFE:

Unsere Anregung, daß dle Mitglleder des Vereins slch aktiv am Ge-
scheh€n um unseren Orlstell bemühen, zelgt gute Erfolge. Durch Le-
§erbrlcfe kann leder aut dle Ehtwtcklungen zur Enl§pannung der Ver-
kohrcprcbleme Einfluß nehmen und auch son6l zur Verbesserung der
Lebensquallläl beltragen. Machen sle slch ruh19 zum Sprecher ungelö-
ster odel schlechl geltisler Probleme; es hllft uns alle[ Uhsete Bltte:
Blelben 516 welt€r aktlv!

- KARNEVALSsITZuNGEN DEs pEScHER FtBr

Dle belden Sllzungen der drel Pescher Verehe (FC-Pesch - lnleres-
sengemelnschatt Pescher Dlenstagszug - Bürgerveteh) am 15. und
16.01.1988 In der Aula waren wleder eh voller Erfolg. Nlcht nur dle
große Betelllgung der Bevölkerung, dle l\.4itwirkuhg vleler Helfer uhd
dle vorzügllche Stlmmung der Besucher waren dle Beställgung, daß
wlr das rlchtlge Programm bleten. Dle Möglichkell, Im Ort telem und
fröhllch leln zu können, hal große Vortelle, Daß dle Kattenbestelln-
gen für den 05. und 06.0't,1989 schon begonnen haben und un§ere
Llteralen das Programm tür 1989 schoh georderl haben, lst dle Bestä-
tlgung des rlchtlgen weges. Aul dlesem Wege nochmals unseren be-
sonderen Dahk an dle vlelen "Helnzelmännchen", denh ohne dlese
ldeallsten wäre alles nlchts!
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WECHSEL IN DER LEITUNG DER
VERANSTALIUNGSVERANTWORTLICHKEITr

Vlele Jahre hal Herr Mantred Köhlg dle Verantworlung lür unsere fest-
llcheh Veranslallungeh getrageh. Auch an dieser Stelle hoch einmal
unseren besonderen Oank für selneh vorblldlichen Elnsalz und dle
große Hllle. Er hatle Gründe, elnen Tell der Verahlwortung an den Vor-
stand zurückzugeben. Mr konhlen In Hern Löhmer elnen Mitarbeiler
Ilnden, der dle Nachlolgetätigkelt übemahm. Wr solllen ihm alle hel-
fen, daß unsere Veranstallungen ln der gewohnten Welse ablaulen,

VERKEHRSBESCHILDERUNG NACH ANSCHLUSS AN DIE A 57:

Trotz Versprechen des Herrn Belgeordneten Oelmann lsl dle Verkehrs-
beschllderung zum Bauvorhaben aus Anlang 1987 noch nicht geän-
derl, Elhe bedauernswerle Verwallung, dle hlltlos lhre L4aßnahmen
nlcht zurn AbschluB brlngt. ln der frelen Wirtschafl slnd solche Dinge
undenkbar. Wr erwarten baldlge Austührungen oder elne Unfähigkelts-
erklärl.'lg.

INFORMATIONSTAFEL DER BEZIRKSVERWALTUNG FUR PESCH:

Selt Anfang 1987 bemühen wlr uns, daß dle Bezlrksverwaltung elhen
ötfentllcheh lnlormatlonskasten lm Orlszentrum erslelll. "Eln gut' Dhg
bräucht Welle", so haben wir den Verwaliungsleiler ahgeschdeben. Al-
so muß der lhlormalionskaslen schon eln gules Dlng seln! Oder woran
llegl es?

RAD- UND FUSSWEG ESCHER STRASSE
(PESCHER STRASSE - DONATUSSTRASSE):

Nldlt eln Jahr, neln lasl acht Jahre brauchen dle Behörden, um das
Vetblnduhgsstück des vorgenahnlen Rad- und Fuoweges herzustelleru
Alle kennen dle unbedlngte Notwendlgkelt, und dennoch lst man hilf-
losl Dlesmal lsl nlcht dle Sladlverwaltung lm Zugzwang, der Land-
schaftsverband ab zuständlge Behörde brlngt den Vorgang nlcht zu
Ende.
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ANLAGE EINES PARKPLATZES AN DER JOHANNESSTRASSE;

Der Leller des Grüntlächenamles hatle uns die Zusage gegebeh, an
der Johannesslraße, lm Berelch des militärischen Ubungsgeländes, ei-
nen Parkphtz anlegen zu lasseh, vorbehaltlich der Zustimmung der
Bundeswehr. Diese Zustimmung habeh wlr eingeholl, und ielzt ist das
Grünf lächenamt lm Zugzwang.

I\4ULLSAMMELSTELLE BUTZWEILERSTRASSE:

Vor drei Jahreh konnlen wir bewi*en, daß die Müllsammelstelle Butz-
weilerstEße nlchl geschlosseh wurde. Nun sind dle siädtlschen Stellen
aus unverständlichen Grühden dabei, dlese Sammelstelle zu verlegen.
Man schelnt das Problem nlcht verstehen zu wollen, denn für dle Bür-
ger aller umllegenden Stadttelle ist die vorgenannle Sammelstelle elne
unbedlngt notwendlge Eindchlung. Durch dlese Station konnte das wll-
de Ablagem von Müll verhlnderl werden. Wr glauben' daß dle Stadt
dadurch Müllsarnmelaktionen vermieden hat. Will man Umweltver-
schmutzung wleder aktlvleren?

Hler sollten viele Anwohner durch Leserbriefe die Verwaltung auf diese
Sllualloh aufmerksam macheh, Schreiben auch sle!
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GRATULATIONEN:

Mlt besonderer Freude kohnte unser Vorstand am 12.01,1988

Frau Marla Groß zum 104. Geburtstag

gratulleren, Wr besuchten Frau Groß im Allersheim Wotdngen und tan-
den sie lm Krclse lhrer Fahille bel bester gelstlger F sche. Sle hahm
regen Anlellan ihrem Ehrentag. Wr wünschten ihr alles Liebe und Gute
und elne gesegnele Zeil.

Allen Mllgliedem Lrlseres Bürgerverelns, dle lm 1. Ouartal dlese_
Jahres Geburlslag haben, unsere b€sten Wünsche, ganz besonders an:

Frau lngeborg Elche
Frau Marla Kleetlsch
Freu Ella Sensl
Herm Allred Senst
Herm Hehz Bolllg
Hern Jullus Krumscheldl

FUR DEN TNHALT VERANTwoRTLrcr-r:
Bürgervereln Pesch e. V.
Escher sl!. 52
5000 Köln 71
Tel.! 5903959

zum 74. Geburtslag
zum 85. Geburtslag
zum 82. Geburl$ag
zum 83, Geburlslag
zum 69. Geburt§tä9
zum 88. Geburtslag

REDAKTION: U. Beyer
K. Christukat
A. Döhler-L4arx
E. Hoflmann
A. Schmidt
H. U. HinzBILDER:


